
„Intoleranz und Religions-Einschränkung“? Katholiken, Lutheraner und Reformierte in Worms im 

18. Jahrhundert 

Wie gestalteten die Gläubigen im mehrkonfessionellen Worms ihr Zusammenleben? Gab es dort 

noch im 18. Jahrhundert konfessionelle Konflikte und wie wurden diese ausgetragen? Der Vortrag 

beleuchtet diese Fragen und betrachtet konkret das Zusammenspiel von Konfession, Politik und 

Alltagspraxis im frühneuzeitlichen Worms. Damit wird ein Einblick in die mehrkonfessionelle 

Koexistenz, aber auch in die konfessionellen Konflikte und deren Bewältigung im Worms des 

18. Jahrhunderts gewährt. 
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